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Otto Wider,  Senior der Firma Otto Wider u Roser , 78 I . a.,
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— (In Amerika : Sophie Beck , aus Horb a. N ., 87 I . a., in
Newark . — John Ebing  er , aus Schlaitdorf OA . Tübingen , in
New -Iork .)

Württemdergischer Landtag.
(26 . Sitzung .)

Präs . Payer eröffnet dieselbe 3'/. Uhr. Am Min .-T . : Justizm.
v . Breitling mit 2 Kommissären . Beratung über das Nusführungs¬
gesetz zum Bürgerl . Gesetzbuch. 1. Abschnitt : freiwillige Gerichts¬
barkeit. Kiene (Z .) trägt den Komm.-Bericht vor und hebt die
Unterschiede zwischen der bestehenden Organisation der freiw . Ge¬
richtsbarkeit und der im Entw . beantragten hervor . Bisher wurden
deren Funktionen bekanntlich von den Gemeinden ausgeübt , die 3
Hauptparteien in der Komm, haben sich jedoch auf eine Verstaat¬
lichung des Grundbuchamtes , des Bormundschafls - und Nachlaß¬
gerichts geeinigt , sind aber auf der Lokalisierung der Acmter be-
harrt . Um das Laienelement mehr heranzuzichen, als der Entw.
will , beantragt die Komm-, daß beim BormundschaftS - und Nach¬
laßgericht 4 Waisenrichter fungieren ; Vorsitzender ist der Bezirks-
Notar . Mitberichterstatter Sachs (D . P .) konstatiert, daß für den
Umschwung in der Komm, namentlich auch Gründe finanzieller
Natur maßgebend waren . Die Verantwortung der Gemeinden wäre
eine zu große geworden , wenn man die Grunvbuchämter als Ge¬
meindeämter beibehalten hätte . K. Haußmann (B .-P .) hofft, es
werde sich noch ein Mittelweg finden, indem man den Gemeinden
das Wahlrecht für die Beamten der freiw . Gerichtsbarkeit einräumt.
Es sei wehmütig zu sehen, wie den Gemeinden jetzt Rechte abgeknöpft
werden , tue sie Jahrhunderte lang besessen, und um welche sie sich
namentlich im gegenwärtigen Jahrhundert bis zum Schluß ritterlich
gewehrt haben Tadelnswert findet es Redner , daß für den ritter-
schaftlichrn Adel Ausnahmen gemacht werden und für diese nur
die Amtsgerichte zuständig sein sollen . Für seine Person stellt
Redner die Wiederholung seines Antrags in Aussicht , die Neuord¬
nung der freiw . Gerichtsbarkeit nur für einen gewissen Zeitraum
(10 Jahre ) zu genehmigen . Die Bolksp . werde beantragen , daß
nur in Gemeinden 1. und 2. Klaffe 4 Waisenrichter zugezogen
werden , in den Gemeinden 3. Klasse aber 2. Justizm . v . Breitling
leugnet nicht, daß gegen die bisherige Ordnung der freiw . Gerichts¬
barkeit in Württemberg keine Klagen aus der Bevölkerung laut
geworden sind. Von selbst hätten wir an keine Aenderung gedacht.
Da nun dieselbe aber notwendig geworden , möge man den wohl¬
erwogenen Reg .-Entw . zum Gesetz erheben, v. Geh (D . P ) glaubt,
wir sollten keine Krusel haben, das bisherige partikulare Recht dem
neuen einheitlichen Recht zum Opfer zu dringen . Damit ist die
allgemeine Diskussion geschlossen. Schluß der Sitzung 7 Uhr. Morgen
S Uhr Forts , der heutigen L .-O._

Deutscher Reichstag.
j- Der Reichstag setzte am Dienstag seine Verhandlungen nach

mehrtägiger Pause wieder fort . Die Sitzung wurde vollständig
durch die Erörterung des vom antisemitischen Abg . Liebcrmann v.
Sonnenberg eingereichten Antrages auf Verbot des Schächtens
(Betäubens der Schlachttiere ) ausgefüllt . Der Abg . Dr . Vielhaben
(Antis .) begründete den Antrag seines Parteigenoffen , und zwar
hauptsächlich vom Standpunkte der Menschlichkeit aus , doch stieß
das geforderte Schächtverbot in der nachfolgenden Diskussion über¬
wiegend auf Widerspruch . So verhielt sich der Abg . Dr . Lieber
(Zentr .) ablehnend gegen dasselbe , da es sich nach seiner Meinung
hierbei um eine religiöse Frage handle , denn die gläubigen Juden
dürften nichtgcschächtetes Fleisch » icht genießen , das Centrum könne
aber gemäß semer Ueberlieferung bei einem Eingriff in religiös«
rituelle Vorschriften nicht Mitwirken ; außerdem vermochte der
Zentrumsredner in dem Schächten keineswegs eine Tierquälerei zu
erkennen. Unter letzterem Gesichtspunkte sprachen sich auch die Abgg.
Dr . Kruse (nat .-lib .), Rickert (fr. Verein .), Schräder (fr. Verein .),
Hoffel (Reichsp .), v . Tiedemann (Reichp .), Liebknecht(So, .), Eickhoff
(ft . Bolksp .) und Hoffmann (südd. Bolksp .) gegen den Antrag Lieber¬
mann aus , der anderseits außer vom Abg . Dr . Bielhaben noch von
den antisemitischen Abgg . Dr . Böcke! und Bindewald , sowie vom
konservativen Abg . Dr . Oertel verteidigt wurde . Die Debatte endete
mit dem Beschluß , noch eine 2. Lesung des Antrages Liebermann
vorzunehme », trotzdem kann dessen schließlich« Ablehnung schon jetzt
als sicher gelten.

Hages-Hleuigketten.
Deutsche» Reich.

Nagold , 27. April . In einer kürzlich in Stuttgart
abgehaltenen Versammlung der staatlichen Unterbeamten
aus allen Teilen der Landes wurde die Anregung zur
Gründung eines « ürtt . Militäranwärter -Vereins gegeben, wie
solche bereits schon länger in den andern Bundesstaaten
bestehen und als Hauptzweck die Vertretung der Standes-
Arresten versalzen. Zur Aufnahme in den Verein sollen
alle Personen zugelafsen » erden, welche eine mindestens
IHährige Dienstzeit im Heere hinter sich haben und dabei
im Besitze des ZioilversorgungSscheines sind, ferner die An¬
gehörigen des Landjägercorps , der Grenz-, Forst - und Steuer¬
wache, soweit dieselben Staatsangestellte find. Diese Vor¬
schläge wurden von der Versammlung lebhaft begrüßt und
beschlossen, denselben weitere Folge zu geben.

Herrenberg , 25. April . Zur staatlichen Rindvieh,
schau, die heute für unfern Bezirk von Landestierzuchtin¬
spektor Oekonomierat Fecht aus Stuttgart , Oberamtstierarzt

Nagold, Samstag den 89. April
Kösler aus Freudenstadt. LandwirtschaftSinspektor Mangold
aus Reutlingen und Stadtsörster Grießer von Sindelfingen
unter Anwesenheit van Oberumtmann Wiegaudt vorge-
nammen wurde, waren 11 Farren und 20 Kühe gebracht.
Für Farren wurden 7 Preise verteilt, nämlich an : Adlung,
Sindlingen , 3. Preis 100 Guoth auf Schloß Reseck,
3. Preis 100 Dengler , Affstätt. 4. Preis 80 die
Gemeinden Bondorf , Gärtringen , Mötzingen und Ober-
jefingen den 4. Preis mit je 80 Für Kühe wurden
12 Preise verteilt, nämlich an : Adlung. Sindlingen , 2.
Preis 100 Stengle zur 2. Mühle . 3. Preis 80 ;
Lammwirt Schmid, Unterjesingen, 3. Preis 80 Joh.
Braitmayer , Kayh, 4. Preis 60 «äl ; Joh . Egeler, Thail-
fingen, 4 . Preis 60 ^ ; Karl Reichert, Pfäffingen , 4. Preis
60 Joh . Gottlieb Schmid, Unterjesingen, 4. Preis
60 ^ ; Martin Schaberle, Oeschelbronn, S. Preis 40 ^ ;
Gauß , Bondorf , 5. Preis 40 Hartmann , Oberndorf,
5. Preis 40 — Das Resultat der Schau war nach
dem Urteil der Sachverständigen ein recht günstiges . Die
Tiere ließen darauf schließen, daß der Ginn für Viehzucht
in unserem Bezirk immer mehr der richtige wird.

Gündringen . 28. April . Bei der heutigen Schult¬
heißenwahl erhielt Sylvester Kiefer 51 Stimmen ; Aceiser
Klink 47 Stimmen von 98 Stimmen , elfterer ist somit
gewählt.

Tübingen . 28. April . (Korr .) Bis gestern mittag
hatten sich in der Universität 397 neu angezogene Studier¬
ende angemeldet. Ja früheren Semestern ist der Besuch
mit 300 Neuanmeldungen schon ein guter gewesen. Man
darf deshalb diesesmal mit einer außerordentlich starken
Frequenz rechnen und wird mit der Annahme nicht fehl
gehen, daß die Gesamtziffer auf ca. 1500 anwachsen wird.

Stuttgart , 26 . April . (Korr .) DaS Südd . Korresp.-
Bureau schreibt: Mehrere württembergische Blätter be¬
sprechen eine in Berlin erschienene Broschüre über die
«ürttemb . Volkspartei von einem pseudonymen Verfasser.
Der Stuttgarter Beobachter behauptet, „das alles waS in
der Broschüre steht" habe der Inhaber des Südd . Korresp.-
Bureau schon längst in seinen Wochenrundschauen geschrieben.
Nach den von dem Beobachter gegebenen Stichproben —
die Broschüre selbst haben wir noch nicht gelesen — müssen
wir die erwähnte Behauptung des Beobachters als eine
völlig aus der Luft gegriffene Unwahrheit bezeichnen.

Eßlingen , 27. April . (Korr .) ES steht jetzt fest, daß
sich Oberbürgermeister Dr . Mülberger um die Stadtschult¬
heißenstelle in Stuttgart bewerben wird.

Heildronn , 26. April . (Korr .) Zu der Abschaffung
des Schulgelds an den hiesigen Volksschulen hat der
Bürgerausschuß nunmehr Stellung genommen und zwar
versagt er jenem Beschluß des Gemeinderats seine Genehmigung,
so daß nach wie vor Schulgeld hier erhoben wird. Ebenso
erklärte sich der Bürgerausschuß gegen den Beschluß des
Gemeinderats, an höheren Lehranstalten jedes dritte und
weitere Kind ein und derselben Familie vom Schulgeld zu
befreien.

Berlin , 26. April . Die Ausschmückungskommisfiondes
Reichstags verwarf endgültig den Deckenfries von Stuck
„Die Jagd nach dem Glück". Die Abwickelung der An-
gelegenheit mit dem Künstler soll in entgegenkommender
Weise durchgeführt werden.

Berlin , 27. April . Die Kanalkommission deS preuß.
Abgeordnetenhauses wird Anfangs nächster Woche mit Ver-
tretern der Regierung eine Informationsreise nach Dort¬
mund unternehmen, um sich von dort auS über den Dort-
mund-EmS-Kanal zu unterrichten und über die Wirtschaft-
lichen Verhältnisse im rheinisch-westfälischen Industriegebiet
ein Urteil zu bilden.

Berlin,  27 . April . Die „Boss. Ztg ." meldet aus
Graz : Das Maiheft von Roseggers „Heimgarten " wurde
wegen einer nach dem Evangelium verfaßten Studie „Wie
ich mir die Persönlichkeit Jesu denke" beschlagnahmt.

Berlin , 27. April . Das Wolff 'sche Bureau meldet
aus Washington : Präsident Mae Kinley empfing gestern
den deutschen Botschafter von Holleben. Der Präsident
sprach demselben seine Mißbilligung über das Benehmen
Eoghlan 's aus und ersuchte ihn, dem deutschen Kaiser die
Versicherung seiner freundlichen Gesinnung zu übermitteln.

Iiurtaud.
Wien , 27. April . Die bevorstehende Vermehrung der

Infanterie wird auch 3 neue bosnische Bataillone umfassen.
1901 wird eine Vermehrung der Kavallerie und der Ar¬
tillerie erfolgen. Zur Vermehrung der Marine » erden zwei
neue Panzerschiffe und vier neue Kreuzer gebaut « erden.

Paris , 27. April . Du Paty jde Llam schrieb an
Freycinet einen energischen Brief , um gegen die Anklagen
Rogets und CuignetS verteidigt zu werden und die Er-

Insertions -Gebühr
f. d. einspaltige Zeile
aus gewöhn !. Schrift
oder deren Raum bet
einmalig . Einrückung
9 bei mehrmalig,

je 6

Gratisbeilagen:
Das Plauderstübchen

und
Schwäb . Landwirt.

1899.
michtigung zur Vernehmung durch den Kaffationshof zu
erhalten . Du Paty de Tlam soll entschlossen sein, sensationelle
Enthüllungen , besonder« hinsichtlich Henrys zu machen.

Rom , 27. April . Die Regierung verbot die Abhaltung
sozialistischer Versammlungen am 1. Mai . Konferenzen
dürfen nur in geschloffenen Lokalen abgehalten werden.
Die Truppen werden am 1. Mai konfigniert.

London , 27. April . Der erste Lord der Admiralität
Goschen hielt gestern beim Mittagsmahle der Institution
of Mechanik Engineers eine Rede, in welcher er erklärte,
daß in diesem Augenblick vom politischen Horizonte alle
drohenden Wetterwolken verschwunden seien. Was Ruß¬
land anbetrifft, führte der Minister aus , so denke ich, daß
»ir mit diesem zu einem freundschaftlichenVergleich gelangt
sind. Mit Deutschland haben wir ein freundschaftliches
Abkommen abgeschlossen, und mit Frankreich konnten wir,
ohne hier und dort nationale Gefühle zu verletzen, über
eine höchst delikate und schwierige Frage eine würdige Ver¬
ständigung erreichen.

Kairo , 26. April . General Kitchener ist in Berber
eingetroffen. Ueberall äußerte die Bevölkerung ihre Freude
über den Sturz der Derwischherrschaft. Die öffentliche
Sicherheit ist überall wieder hergestellt. Die von dem
General durchzogenen Gegenden sind sehr fruchtbar.

New -Aork , 26. April . Der Kreuzer „Raleigh ", dessen
Kommandant der bekannte Kapitän Eoghlan ist, ging nach
Philadelphia ab. wo das Denkmal General GrantS am
Donnerstag enthüllt und DeweyS Sieg vom 1. Mai 1898
gefeiert werden soll. Mac Kinley wohnt der EnthüllungS-
feier bei. Auf dem feit längerer Zeit festgesetzten Programm
ist ein Besuch Mac KinleyS an Bord deS „Raleigh " vor¬
gesehen.

New -Aork , 26 . April . Kapitän Eoghlan berichtete
dem Manneamt , seine Rede sei von den New-Aorker
Zeitungen entstellt wiedergegeben worden ; er habe nicht
die Absicht gehabt, Deutschland zu beleidigen. Tozhlan
wird einen scharfen Verweis erhalten, außerdem wird der
Präsident sein Mißvergnügen dadurch bezeugen, daß er bei den
Festlichkeiten in Philadelphia nicht an Bord deS Kreuzers
„Raleigh " geht. Ueberdies steht EoghlanS Pensionierung
ehestens zu erwarten.

New -Aork , 26. April . Nach einer Depesche auS
Manila hat die Division Mac Arthur heute bei Lalumpit
die Philippiner , die hartnäckigen Widerstand leisteten, inS
Gebirge zurückgetrieben. Acht Amerikaner find gefallen.

Als Beweis , daß die Vereinigten Staaten gewillt find,
freundschaftliche Beziehungen zu Deutschland aufrecht zu er¬
halten, wird in Washington die Thatsache angesehen, daß
Mac Kinley den Plan für die Legung eines neuen Kadett
zwischen Deutschland und Amerika genehmigte.

Washington , 27. April . Der Korrespondent der
„Evening World " meldet auS Manila vom 26. d. M . :
Admiral Dewry habe ihm, dem Korrespondenten, einen
Aries des deutschen Admirals Diederichs gezeigt, worin
derselbe ihn beglückwünscht zu der wohlverdienten Beförderung.
Ebenso habe im Dewey seine Antwort gezeigt. Dewey
habe ihm gesagt, alle Gerüchte über angebliche Differenzen
zwischen ihm und Diederichs seien ZeitungSmache. Ebenso
sagte er, er habe die freundlichsten Beziehungen zum Prinzen
Heinrich.

Washington , 27. April . Das Marinedepartement hat
folgende Erklärung erlassen: „Kapitän Eoghlan hat dem
Departement geantwortet, daß die Blätter seine Worte nicht
mit völliger Genauigkeit wiedergegeben hätten . Er habe
weder eine Unehrerbietigkeit gegen die deutsche Flagge , noch
eine Mißachtung derselben beabsichtigt. Er bedaure eS aufs
tiefste, daß seine Aeußerung eine derartige Auslegung er¬
fahren habe. Kapitän Eoghlan wird einen Verweis erhalten
und die Angelegenheit in gebührender Weise erledigt werden."

San Francisco , 27. April . Der Kreuzer Badgar
ist gestern mit den Kommissären für Samoa an Bord in
See gegangen.

Kleinere Mitteilungen.
Lustnau , 25. April . Durch die Hühnercholera verlor

Adlerwirt Fischer hier in einer Nacht 56 Stück Hühner,
darunter seine sämtliche schönen Trut - und Perlhühner.
Von einem frisch gekauften Exemplar wurde die Krankheit
eingeschleppt und eS blieben von seinem ganzen Hühner-
bestand nur fünf Stück, die wegen Brüten » abgesondert
waren , verschont.

Hohenwettersbach,  27 . April . (Korr .) Eine der
rohesten Tierquälereien wurde dieser Tage in dem Stein¬
bruch des Bauunternehmers Elkuch hier verübt . Gin
Knecht ElkuchS legte einem der beiden Pferde , die einen
Wagen mit 110 Ztr . Steinen au» dem Bruche schaffen
sollten, um sie zum Ziehen zu bringen, zuerst eine Spann-



kette um den Leib und schlug mit einem Spnnnbengel aus
die Kette ein. Nicht genug damit, brannte er einen Haufen
Stroh unter den Leibern der Pferde ab, so daß die beiden
Pferde infolge dieser Quälerei und der erhaltenen Wunden
mindestens Jahr arbeitsunfähig find. Die KenSdarmerie
hat bereits gegen den rohen Menschen Untersuchung einge¬
leitet.

Willsbach. 26. April. (Korr.) Sestern früh 2 Uhr
ist in der Scheuer desW. Dierolf ein Brand auSgebrochen,
welcher dieselbe in Asche legte. DaS angebaute Wohnhaus
konnte gerettet »erden. Der Besitzer des HauseS, W.
Dierolf, ist wegen Verdacht- der Brandstiftung verhaftet
und ans K. Amtsgericht WeinSberg eingeliefert warden.

Gerabronn , 27. April. (Karresp.) Gestern und vor¬
gestern entluden sich auf unserer Hochebene mehrere Ge¬
witter, die jedoch wenig Regen brachten. Dagegen zogen
gegen1 Uhr nachmittags im westlichen Horizont düstere
Wolken zusammen und Donner und Blitze verkündeten
wiederum daS Herannahen eines Gewitters, daS hauptsäch¬
lich über den Markungen von hier. Dünsbach und Ober¬
steinach sich entlud. Dabei schlug der Blitz iv letzterem
Orte in die sogenannte Pfarrscheuer ein, welche infolge
dessen mit allen Vorräten total niederbrannte.

Ulm. 26. April. (Korr.) Gestern hat sich der Soldat
WiernS der III. Kompagnie deS Infanterieregiments Nro.
120, gebürtig von Oberwaldhausen Oberamt Saulgau,
der Bursche bei einem Zahlmeister hier war, auS unbekannten
Beweggründen erhängt.

Tettnang , 28. April. (Korr.) Trotz aller Mahnungen
kommt es eben doch wieder»or ! Gestern schnitt sich in
Laufenen bei Meckenbeuren das 6 Jahre alte Söhnchen
des ViehhändlersW., das sich an der Futterschneidmaschine
zu schassen machte, 2 Finger ab.

Vom badischen Schwarzwald , 27. April. (Korr.)
Der berüchtigte Viehdieb Friedrich Hackenhos von St.
Georgen, welchem eine Reihe von Viehdiebstählen im oberen
Schwarzwald, begangen im Laufe deS letzten SpätjahreS,
an verschiedenen Orten, zur Last gelegt werden, wurde am
letzten Montag in St . Märgen durch die GenSdarmerie
verhaftet.

Mannheim . 24. April. Die Erfolge des gestrigen
FrühjahrS-Radwettfahren gestalteten sich zu einem wahren

I „Kayser"-Tag. ES wurden nämlich gewonnen: DaS Erst¬
fahren mit 3 Preisen auf „Kayser"; daS Vorgabefahren
gewann Karl JörnS und das 10 Kilometer-Hauptfahren
ebenfalls JörnS mit bedeutendem Vorsprung und JörnS
fährt nur „Kayser"-Renner. Im Motorrad-Hauptfahren
wurde Joh. WehneS Erster und Karl Heß Zweiter mit
mehreren Runden Borsprung; endlich wurde im Amateur.
Mehrsitzer-Vorgabefahren der erste Preis auf einem„Kayser"-
Tandem errungen.

Halle a. S ., 25. April. Die hiesige Strafkammer
verurteilte ein löjährigeS Mädchen, welches seinem Warte-
kind einen Fingerhut voll Schwefelsäure eingab, zu 3 Jahren
Gefängnis.

AuS Iserlohn (Westfalen) wird gemeldet: Nachdem
mehrere Erkrankungen an Pocke» festgestellt worden find,
beschlossen die Behörden strenge Maßregeln, um die drohende
Gefahr einer Pockenepidemie abzuwenden.

Berlin , 27. April. Der Lok.-Anz. meldet fauS Mai¬
land: In der Gemeinde Fontana (Provinz Bologna) ging
ein gewaltiger Bergsturz nieder. DaS ganze Thal ist ge¬
sperrt. Die Einwohner, rechtzeitig gewarnt, wurden ge¬
rettet. Viel Vieh ist verloren.

Wien , 27. April. In der »ergangenen Nacht hat
ein Handelsmann seinen beiden6 und 9 Jahre alten
Töchtern die Hälse durchgeschnitten. Darauf erhängte er
sich selbst. Die Frau war während der schrecklichen That
abwesend.

Budapest, 27. April. Ueber den Brand von Gutta
im Komorner Komitat werden entsetzliche Einzelheiten ge-
meldet. Die Ortschaft brennt noch. Bis jetzt sind 1284
Gebäude, darunter 484 Hauptgebäude verbrannt. 3 Frauen,
7 Kinder und ein Mann fanden den Flammentod. Mehrere
Personen wurden irrsinnig, 2000 Stück Vieh liegen ver-
brannt in den Straßen, 2000 Personen find obdachlos.
Der Schaden wird bis jetzt auf 1*/» Millionen Gulden
geschätzt.

Aus New-Nork wird uns geschrieben: Linder Zirkus¬
gesellschaft Lamen Brothers gehörender Elephant tötete am
9. dS. seinen Wärter Frank Fischer, indem er diesem zuerst
die Arme zerbrach, dann auf ihn »iederkmete und seinen
Körper zu einer formlosen Masse zerquetschte. Da der Ele¬
phant bereits9 Menschenleben vernichtet hatte, wurde seinem
mörderischen Drang durch eine Kugel ein Ziel gesetzt.

Landwirtschaft, Handel und Verkehr.
Nagold , 28 . April . (Marktbericht .) Der gestrige Vieh-

markt war gut befahren . Handelslust zeigte sich jedoch nicht »iel,
da fast durchweg die Hälfte der zugeführten Tiere unverkauft blieben.
Zu Markt wurden gebracht : 26 Paar Ochsen, wovon 14 Paar mit
einem Erlös von 12488 ^ verkauft wurden ; ferner 141 Kühe, 43
Kälber und 67 Stück Schmalvieh , zusammen 251 Stück, « erkauft
wurden : 55 Kühe mit einem Erlös von 14454 30 Kälber mit
einem Erlös von 4S67 ^ und 24 Stück Schmalvieh mit einem
Erlös von 3012 zusammen 109 Stück mit einem Erlös von
usammen 22433 ^ Auch der Schweinemarkt war sehr gut br-
ahren, es zeigte sich viel Handelslust , da fast alle Stücke aufgekauft

wurden . Zu Markt wurden gebracht : 242 Stück Läuferfchweine,
wovon 220 Stück verkauft mit einem Erlös von 6150 ^ Preis
pro Paar 52 —84 346 Stück Saugschweine , wovon 285 Stück
mit einem Erlös von 3251 ^ verkauft wurden . Preis pro Paar
27 —34 ^ Gesamterlös für Läuferschweine 6150 ^ Vesamterlös
für Eaugschweine 3251 ^ Vesamterlös 9401 ^

Stuttgart,  25 . April . (Schlachtviehmarkt .) Zuge¬
trieben wurden : 9 Ochsen, 78 Farren , 84 Kalbeln und Kühe, 168
Kälber und 417 Schweine . Unverkauft blieben 9 Ochsen, 27 Farren,
41 Kalbeln und Kühe und 71 Schweine . Erlös aus Kilogramm
Schlachtgewicht : für Farren 48 - 57 für Kalbeln und Kühe 57
bis 62, für Kälber 75 bis 85 für Schweine 48 —56 ^ .

j- DerGrtreidemarkt. (Berichtswoche vom 22.- 28 . April .)
Der Getreidemarkt wird jetzt im Wesentlichen von den guten Saaten¬
standsberichten und der wärmeren Witterung , sowie von dem wieder¬
holt stattgefundenen Sinken der Weizenpreise in Nordamerika
beeinflußt . Zu einem flauen Markte ist es zwar deshalb noch nicht
gekommen, aber die Zurückhaltung der Käufer war so groß, daß
Weizen nur gegen eine Ermäßigung von 1—1'/, ^ pro Tonne
und Roggen gegen eine Ermäßigung von 1 ^ pro Tonne gegen
die letzte Woche Käufer fand . Die übrigen Getreidesorten hielten
indessen so ziemlich ihre Preise wie in voriger Woche.

Der Dampfer „Noordland " der . Red  Star Linie - in Ant¬
werpen , ist laut Telegramm am 26. April wohlbehalten in New-
Jork angekommen.

Verzeichnis der Märkte in der Umgegend.
Vom 1.—6. Mai 1899.

Wildberg: 1. Krämer- und Viehmarkt.
Freud en stadt: 1. „ „ „_

Litterarijches.
Bismarck -Lexikon , von A . von Schlieben . 1. Abteilung 2 ^
Tausend -Bilder - Bibel . Lfg. 1 40 40 Lfgen . K 40
And fremden Zunge « . 1899 Heft i 50 ^f.

_ Vorrätig in der V . W. Zaiser 'schen Buchhandlung.
_Hiezu „Das Plauderstübchen" Nr. 17._

Druck und Verlag der G. W. Z ais er 'scheu Buchhandlung(Emil
Zaiser) Nagold. — Für die Redaktion verantwortlich: K. Paur.

Amtliche und Pnmt-Lekanntmachmlgen.
Alten steig Stadt.

Der aus3. Maid. I . sallende
Biehmarkt

ist aus 20. Dezember 1899
verlegt.

Den 18. April 1899.
Stadlschultheißeuamt:

Welker.

Wildberg OA. Nagold.
Erbteilungsholber wird am

Montag den1. Mai d. Ä., nachm. 2 Ahr,
auf hiesigem Rathaus das Areal der abgebrannten früheren Adlerwirt¬
schaft mit dinglicher Gerechtigkeit nebst einem bestehenden älteren Wohn¬
haus mit Bierbrauereiräumlichkeiten und 3 großen und guten Bierkellern

verkauft.
Don dem Anwesen stehen noch die Grundmauern in Dimensionen

23/13 gut erhallen.
Der ganze Platz würde sich zu jedem Geschäftsbetrieb eignen, ins¬

besondere deshalb zu einem Fabrikbetrieb oder Bierbrauerei, weil durch
die vorhandenen Grundmauern auf billige Art ein Gebäude im Hochbau
erstellt werden könnte.

Zahlungsbedingungen können günstig gestellt werden, es werden
deshalb Kaufsliebhaber hiezu eingeladen.

Waisengericht:
Vorstand Mutschler.

Veplnete»' : k>ioär'. kvnr, kisgolä.

beMAzö!

K. Amtsgericht Nagold.
Der 57 Jahre alte, am 21. Mai

1841 in Oberschwandorf geborene
und daselbst wohnhafte, verwitwete
Zeugmacher Jakob Walz , wurde
durch Gerichtsbeschluß vom 19. ds.
Mts. wegen Verschwendung

entmündigt.
Den 27. April 1899.

Amtsrichter:
__ Schmid.

Rohrdorser
Naturbleiche.
Wir erlauben uns hiemit die höfl.

Anzeige zu machen, daß wir in nächster
Zeit mit Auslegen von Bleichwaren
beginnen werden und werden wir uns
bemühen, die uns gefälligst anvertrau¬
ten Gegenstände zur besten Zufrieden¬
heit unserer werten Kunden schön und
gut gebleicht wieder zurückzugeben.

Rohrdors,  im März 1899.
Gebrüder Dürr,

Bleiche-Besitzer.
Unsere Herren Agenten, welche wir

mit recht zahlreichen Aufträgen zu
beehren bitten, sind:
Herr Wilh . Hettler , Kfm., Nagold,

„ Moser , Kfm., Wildberg,
„ G.Wucher er , Kfm., Altensteig,
„ J .GutekunstzKfm .Haiterbach,
„ C . Gutekunst,  Kfm .. Pfalz¬

grafenweiler.
„ I . M . Scheufelen,  Kaufm .,

Pfalzgrafenweiler.
„ G. Heintel,Kfm .,Egenhausen.
„ I . Hanselmann,  Postagent,

Simmersfeld.
„ I . Rall , Kfm., Neuweiler,
„ I . Seeger , Ksm., Neubulach,
„ W . Wiedmann,  Kfm., Unter¬

jettingen,
„ Frei,  Kaufm ., Hochdorf.
Vorrätig find:

Icchrplcln
der K. Württ . Eisenbahnen

! mit Anschlüsse».
, Amtl . Ausgabe in Taschen-Format.

Sommervievst 18SS.
i Preis 20

Bezirkskrankenkasse Nagold.
Die Mahl der Vertreter zur Generalversammlung
findet gemäß§ 51 s, des Kaffenstatuts

am Sonntag den 3V. April d. I .,
nachm. 2^, bezw. 3 Uhr,

auf hiesigem Rathaus  statt, wozu alle beteiligten Arbeitgeber und
Arbeiter, soweit sie volljährig und im Genüsse der bürgerlichen Ehren¬
rechte find, hiedurch eingeladen werden.

Zu wählen sind auf3 Jahre : um2' /- Uhr: um3 Uhr:
von Nagold 13 Arbeitgeber- u. 25 Arbeiter-Vertreter,

Ebhausenu. Wildberg jr 2 „ u. 4 „
2 „ u. 3 „
1 „ u. 2
1 » u, 1 „

Haiterbach
Rohrdorf
Gültlingen
Effcingen, Emmingen,
Jselshausen, Schietingen je.0 u. 1

(die weiteren Gemeinden trisft's keinen Vertreter)
thut zus. 21 Arbeitgeber- und 43 Arbeiter-Vertreter.

Die Herren Ortsoorsteher bezw. Ortskassierer der bezeichnten aus¬
wärt. Gemeinden werden ersucht, die betr. Wahlberechtigten zur Teilnahme
an der Wahlhandlung aufzufordern.

Nagold,  den 21. April 1899.
Der Vorsitzende des Kaffenvorstands:

Schaible.
Nagold.

Bei der

Hberamtslparkalse Kagold
werden fortwährend Einlagen angenommen.

Zinsfuß 3*/r°/o und Steuerfreiheit der eingelegten Gelder.
Den 13. April 1899.

Der Kassier:
_ Stadtschultheiß Brodbeck.

Lcrndwirtssöhne,
die später das väterliche Anwesen übernehmen, ein durch Kauf erworbenes
Gut betreiben oder ein Pachtgut bewirtschaften wollen, erhalten an dem
mit größerem Gutsbetrieb verbundenen und mit den neuesten landwirt.
Maschinen und Geräten ausgestatteten

„lan - w. Technikum anf Rittergut
Hans Borst bei Leichlingen , Rhld."

zweckentsprechende Ausbildung.
Ferner erhält auf Wunsch jeder Studierende, nach Absolvierung

eines Kurses, in der sehr empfehlenswerten Laufbahn als Rechunugs-
sichrer, Gutsrendant , Inspektor, Molkereibnchhalter, Ver-
Waller «. s. w. Stellung durch uns.

Der technische Kursus dauert 5 Monate und machen wir junge
Leute speziell noch auf unsere „Eleveuschnle " mit 1- und 2jährigem
Kursus aufmerksam, wobei wir bemerken, daß unsere Anstalt von jeher
von Süddeutschen immer stark besucht war.

Prospekte und Auskunft durch
die Direktion.

ZM .̂Annahmestelle'"dLS' Thüringer Kunstsärbereiu.chem. Wäscherei Königsee
bei A.



§ »ergebung von Bauarbeiten.
und Altrr *-Ue- stcher«ng *-Die Wnrtt . Invalibitäts-

Anstntt vergiebt die
Grad-, Maurer- «ud Slerrchauer-Arbeit,

Zimmer-Arbeit,
Schmiede-Arbeit,
Ktaschuer-Arbeit

zum Neubau einer Badgebäudes und zu den Umänderungen des Wirt-
schaftsgebändes im Anwesen

Bad Rötheubach bei Nagold.
Voranschläge, Zeichnungenu. s. w. liegen im Badgebäude Röthen-

bach zur gefälligen Einsicht auf.
Preisangebote wollen bis zum

8. Mai
bei den Unterzeichneten eingereicht werden.

Am Donnerstag den 4. Mai, vormittags, wird der Bauführer
an Ort und Stelle etwa gewünschte Auskunft geben.

Die bauleitendm Architekten:
Wittmann & Stahl,

Stuttgart . Thristoph-Str . 27.

empfiehlt sein

gutsortiertes Lager in Fahrräder « .

Sämtliche Bestandteile auf Lager, auch guterhalteue ältere Bäder.

kinrvlnv lCinllvr'wagenköi'dö,
Vvnllsekv, Kä6sn sie ., äilei'e iLinükn-

VkLgvN.

6^03883

I_3g6f IN llmllSf-
«3g6N

ru b>Ilig8i6N ?f6!86li

Mannheimer Cafe-Importu.Versand-
Geschäft Uteoävr 8v̂ dv1Ii

Telefon 1419 Telefon 1419
versendet franko vom Postkolli bis zum Originalballen
Aul «, krüktix «, roll « OnkS, nuxokLrbt , dolessn
zu «2, 68 , 78 , SV, 1« v , 11« , 12« , IS « , 14 « - f
per Pfund, Aut«, krLttix «, Asbrnnnts 6a56
zu 8« , 8S , Sv , 1«v , 11« , US , 12«, 13«, 14«,

15« ^ per Pfund.
Streng reelle und prompteste Bedienung.

- , Muster gerne zu Dienste«. , -

Nagold.

Aussteuer -Artikel
in

LettMgen, Larchent und DM,
bester Qualität ; ebenso

Bettfeder«
in verschiedenen Sorten ; sowie

fertige Bette«
verkauft billigst

Zmglesweber.

Nagold.

Zwiebelkuchen
Mai, bei Fr . Kläger , Bäckermstr.

am Mon-

Nagold.
Große

Cypro Rosinen,
Prima CoiinthkN,
sehr billig bei

Olm . i8vlL ^v » rL.

^alcobL.U2, l̂lagoil!,
empfiehlt

Mefferwaren
i« großer Auswahl,

Löffel
iu Silber, Lhristofle und Älfenid.

Nagold.

Merdnahn-
mais

)ur Saat,
Garantie für Keimfähigkeit,

empfiehlt billigst
Gottl . Horland,

Mehlhandlung.
W i l d b e r g.

Most-Rosinen.
neu eingetroffen,

Iu. neue Thyra » Ttr . 15.—,
Iu. neue Cesme ü Ctr . 17,50,
Iu. neue Prov .-Cormthen ä Ctr.

^ 18.25.
_ Jakob Knapp.

M . 14.- NM
Binäkrivagen

8 . SvksIIsn L Vo.
l aourra« »»-»nt»«, r. >

Eisenacher
Geld -Lotterie.

Ziehung am 6. bis 10. Mai.
Hauptgewinn IOVOOO Mark

bar.
10000 Geldgewinne 337000 Mk.
LoseL^ 3.30, Porto und Liste 20 H
bei Ldsrbarä I 'vlror , Stuttgart,
sowie bei der Lxpvä . <l. LI.

Große Eisenacher
Geldlotterie.

» » 10 000 Geldgewinne . »»
Ziehung vom 6.—10. Mai 1899.
KÄn/k/Lswrnn / FFFFF
Lose » » Mark SO Pfg.

(Porto und Liste 20 Pfg. extra)
empfiehlt und versendet das Lotterie-
Hauptbureau von

G . H . Hoffman «, Lübeck,
Emllirnstr. 2a.

Nagold.

Danksagung.
Bei der Ueberyabe der„Bahnhosrestauration" sage

ich meinen werten Kunden hiemit für das mir während
meines Wirtschafts-Betriebs erwiesene Wohlwollen dm
besten Dank Chr . Brösamle,

früher zur Bahnhofrestauration.

vorrüglioks Nsdmssvkino für familisn uns lviedlv Kô srdo.
bleistsrllLkts Lonstrulltion . — Lxatcts Illstieranx.

Vernssüiiix ies isnlbsr best«» I »teri»l».
Iniolß<>.i!sssen:

Ueevoeerzevö« üobs !ts >«istung. — 8vkSnee 8tlok. —
Leelluseklorsr , leioktei ' 6sng . — Oeüssts vsuseksNizlkelt.

llsickteste Usixiksdung . — Leillsgsn « üusststtung.
I2rä»-!Is8<Ii:n« virä «iv

pstsntisrlsr , ssIbstiliStigsi ' lllüllstottksltsr
bsixegedsu. ^Multolsrt» unä Ssiol>e»»>unii»n

3l Kl » ckvrlri»o«lrt , Sattler L ll'axsrisr, Î

^ Zedier,

^Ilelnvvrlinnt der derüdmtsn
vürrlroxx

Original - Xätunasoiiiiitzii

vormo!»

Atzäiê eiiste 6ou8trulotioii, von kust.
nndsxren t̂er Duner, vollendet
8eliön8te Arbeit in allen Stoffen.

Lixens kepuratnrvsrkstLtt «.
» I1lu8tr, Drei8li8t6 ssrntie. a»

Unterjettingen.
60 Zentner

Heu und Oehmd
sowie 90 Zentner
Dinkel- n. Haberstroh

(mit Flegel gedroschen) werden am
Montag mittag 1 Uhr verkauft von

alt Jakob Rentschler.

Kein Kunstdung,
auch wenig Stalldung ist nötig,
wenn man die elektrischen Luft¬
dun gstoffe  planmäßig benützt,
was jedermann auf die mir langst
gelungene, einfache, fast kostenlose
Art, von April bis November so
thun kann, daß so v i el und nahr¬
haftere  Erträge als von den be-
kannten Düngern erzielt werden und
unkrautfreies Feld bekommt. An¬
leitung 2 Mk . gegen Nachnahme.
Beste Zeugnisse aus Nah und Fern
gegen 20 Pfg .-Mk . frco. Auch
giebt mein Feld Beweis.

G. Walz I , Nagold.
Nothfelden.

Salpeter
hat noch abzugeben

Georg Nestle.

Darlehen ÄL °M
Pol ., Wechsel, Schuldschein,

Waren, Bürgschaft, ferner Kautionen
rc. schnell erhält!. Man verlange
Prospekt von
Gademann L Co. in München H.

M8ek8 '8 8

1'M3 - N

üssr-köi
ist uviidertroikeii xur
küeZe äer Lopktmut,

krsktixt imä deköräert äsu IVueds kies
llssres , msolit es veiet», zesobweiäiA,
vstiirxlLvuevkl uvck beseitigt sie ISsti-
xev Loptselriuiiev uvä -8elmppsv.

Ein älterer, tüchtiger

Küfer,
(Faßmacher) wird gesucht. Näheres
durch die Erpedition d. Bl.

Beihinaen.
rr Ein

Okonomieknecht
kann sofort oder in 14 Tagen ein-
treten bei David Burkhardt.

Ein williges, ehrliches

MüölHen
im Alter von 17—18 Jahren findet
Stelle

wo? — sagt die Red. d. Bl.

Dienstmädchen-
Gefnch.

In einer hiesigen Prioathaus-
haltung findet ein Mädchen , das
schon in besseren Häusern gedient
hat. Stelle. Lohn^ 160 bis ^ 180.
Anträge vermittelt die Expedition d.
Blattes.

» sslaeonoä 50 uns 75 Mg. »
Xllsiv sollt bei

Lotm ». Oomlit-or.

Besorgte Eltern,
welche ihreKinder lieben, werden sie die
Entwickelungsperiode nicht mit Blut¬
armut betreten lassen, ihnen rechtzeitig
Hilfeschaffen,unheilbarenKrankheiten,
lebenslänglichem Siechtum Vorbeugen
und achten auf: Bleiche Gesichtsfarbe,
Muskelschwäche, körperlicheu.geistige
Ermüdung, Abmagerung, nachlässige
Körperhaltung, Hang zum Träumen,
Neigung zum Schlafen ohne nach-
folgendeErquickung,HerzklopfenKurz-
atmigkeit mit Schwindelu. Krampf¬
anfällen, gestörte Verdauung, Appe¬
titlosigkeit. Gegen Blutarmut giebt es
ein unübertroffenes Heilmittel im
Lamscheider Etahtbruuuc «,
Emura -Heilqnelle . Es ist von
leichtester Verdaulichkeit, bei Kindern
vom4.oder5.Jahre an verwendbar«.
wird gern von ihnen genommen. Ver¬
sandt direkt von der Quelle in stets
frischer Füllung.AerztlicheGebrauchs-
anweisung und Trinkbecher wird jeder
Sendung beigegeben. Prospekte durch
die Verwaltung der Ennun -Heil-
qnelle , Boppard a. Rh.
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Nagold.

Freiwillige Feuerwehr.
Nächsten Sonntag de « 3 « . April rückt die

Gesamt--Ferrerwehr
zur Uebung aus . Antreten in voller Ausrüstung morgens präzis
7 Uhr beim Magazin in der Burgstraße.

Krry, Lommandant.
Nagold.

Freiwillige Feuerwehr.
Nächsten Sonntag de « SO . April , nachm,

präzis 4 Uhr, findet im „Rößle"

statt.
Korps-Bersammtung
Hagesordnung:

Bericht über das Urbungsjahr 1898.
Bericht über den Monnschaftsstand.
Kassenbericht.
Ausgabe des Uebungsplans pro 1899.
Besprechung allg. Angelegenheiten.
Sonstiges.

Die Mitglieder « erden zu recht zahlreicher Beteiligung eingeladen.

_Kenz , Commandant.

Bekanntmachung!
Einem geehrten Publikum von hier u.

^Umgebung znr gefälligen Anzeige, daß ich
die Wirtschaft und Kadearrstalt meines

_ Bruders zum„Waldeck" bis aus weiteres
betreiben werde und lade zu zahlreichem Besuch ergebenst
ein.

Hochachtungsvollst
Haiti '. Klaiß.

Pfrondorf.

lloekreik-HnIkllluiig.
Hiemit beehren wir uns . Verwandte , Freunde und Bekannte!

?zu unserer am
Montag de« 1. Mai 1899

!stattfindenden Hochzeitsfeier in das Gasthaus z. „Adler " hier er» !
gebenst einzuladen.

Äakob Ken;, ! Katharina Ken),
Sohn des A Tochter des

verst. Adlerwirt Renz H alt Schultheiß Renz
hier. 1 hier.

Kirchgang 11 Uhr.
Wir bitten dies statt besonderer Einladung entgegennehmen!

zu wollen.
-v -v ^ ^ 'T' 7°. ô» ^

Gbrrjrtiingrn.

Hiemit beehren wir uns . Verwandte , Freunde und Bekannte
l zu unserer am
^ Donnerstag de« 4. Mai 1899
j stattfindenden Hochzeitsfeier in unser Gasthaus z. „Lamm" hier
sergebenst einzuladen.

Adam KoMn- er,
Sohn des

»erst. Adam Baitinger , Bauers
hier.

Katharina Kt- <i»i« - e- ,
Tochter des

Sg . Ttockinger, Lammwirts
hier.

Wir bitten dies statt besonderer Einladung entgegennehmen?
zu « ollen.

Nagold.
Blonsen,
Capes,
Kragen,
Jäkels

schwarz und farbig
in großer Auswahl

»empfiehlt zu den
allerbilligsten Preisen

lllern ». Artntntnxor.

W i l d b e r g.

IS Ctr . Haber
schönster Qualität verkauft

Jakob Deines.

Das

besorgt

Nagold.

Walzen
K. Ganger.

Nagold.

Brnteier,
daS Stück zu 10 -Z geben ab
v. rebh.-f. Jt . Herrenkleiderm. Klaiß,

dto. Oberamlspfl . Rapp,
dto. Stat .-W . Bogt, Gündr .,

schwarz. Jt . Herrenkleiderm. Klaiß,
weißen „ Schult Glück, Waldd .,
schwarz. Minorka Schreiner Lutz,
Rouenenten p.St . 15^ Julius Zaiser,
RouenXLandenten Schuhm. Fritz,

dto. OA .-Tierarzt Wallraff.
Sämtliche Tiere werden v. 1. Apr.

bis 15. Juni von anderem Geflügel
getrennt gehalten.

Mehr als 4—5jähr . Geflügel
wird nicht zur Zucht verwendet.

am Dienstag d. 2 . Mai in der
„Krone " in Nothfelden.

co

kspLI-Liui-k^
seknsll

Jisberrlössw»
LbWx

l. l.ur, kiagolll,
Haiterdacherstratze.

W i l d b e r g.
Feine saftige

Euimenthaler-
lu . fette

Limburger-
frische

Kräuter-
ferner

MoMosmm
und Korinthe»
empfiehlt billigst

Fe -,

Fr. Denlele, Zahntechniker,
Marktstraße

bei Herrn LUIor , Bäckermeister.

ßHägtich zu sprechen. W

Nagold.

Reiß
zeuge

i« allen Preislagen
empfiehlt

lk> . vüi »4I»«r , Uhrmacher.

SNr̂ ^ eEê MgfteSez«^ ^ ^ ^
8 « mehr als 150 oov Familien !mGebrauchel

tiünstzktzätzrn,
«SnseSanncn . SchwanenscSern , Schwa«
»enSauncn u alle anderen Sorten Bettftdern
n. Daunen . Neuheit und hefte Nciniaunr
aarantiert ! Gute. Preis« . BcttfedernP. Pfund
für « ,«« ; « .8« ; 1 > t ; 11 « Prima Halb-
dannen l .kv ; 1.8« . PolarieSern : halbweiß
2 ; weiß 2.5« . Silberweiße « Lnse- und
Schwanensedcr « 8 . 8 5«. 4,5 . Silberweiße
«ans «- u.Schwane «»a»«en5 .r5 ;r;8; ia ^»
Schi chinesische« an,Sanne « 2,5«. 8. Pa«
larlanne « 3 ; 4-, 5 Jedes belieb . Quan¬
tum zollfrei gcg. Nachn l NtchigesallendeS de-
reilwlll . aus unsere Ikosten zurüikgenommen.

poolien L 6o.
ln k-Isntorcl Nr 8« in Wesisale«.

DM' Probe « u. auisührl . Prcislisicn . auch
üb« »ettitokke, «msonftu . portofrei ILn-

aade der Nrelolmreo erwllnichtl

Spar-ä-Vorschußbank Haiterbach
e. G . m. u . H.

Die ordentliche jährliche findet am
Sonntag  den 7. Mai 1899, nachmittags 2 ' /, Uhr, im Gasthaus zur
„Sonne * hier statt.

Tages-Ordrrung:
1. Rechenschaftsbericht pro 1898;
2. Entlastung der Beamten;
3. Beschlußfassung über Gewinnverteilung;
4 . Wahlen

a . Ergänzungswahl des Aufsichtsrals,
d . Wahl der Kontrollekommission.

Die Mitglieder werden freundlichst eingeladen und wird zahlreiches
Erscheinen erwartet.

Der Rechenschaftsbericht ist zur Einsicht der Genossen im Bank¬
lokal aufgelegt.

Haiterbach,  25 . April 1899.

_ Vorstand. Aufstchlsral.
Spar - L Borschußbank Kaiterbach

Lilam pro 31. Vvridr. 1898.
Aktiva.

Mobilien . . . .
Guth . f. Vorschüsse rc.
Guth . f. Kaufschillinge
Wechselbestand. . .
Rückständige Zinsen u.

Zinsraten . . . .
Guthaben bei der K.

Hofbk. u. Zentralkasse
Wertpapiere (Staats¬

obligationen) . . .
Stammanteile bei der

Centralkaffe . . .
Guth . i. lauf . Rechnung
Kaffenbestand am 31.

Dezbr. 1898 . . .

^ -s
100 .—

263 751.—
285 627 .—

9 775.57

34989 .49

71788 .50

11671 .50

2 000 .—
11395 .49

3 794.37
894892 .92

Passiva.
Guthaben d. Mitglieder

(Ttammanteile ) . .
Anlehen und Sparein¬

lagen .
Rückständige und zuvor-

eingenommene Zinsen
Dividenden-Rückstände
Reservefond . . .
Hilssreservefond . .
Schulden i. lauf .Rechg.
Reingewinn . . .

Mitgliederzahl 206 . Gesamtumsatz 2 073 205.53.
Vorstand. Aufstchlsral.

Mildd -rg . den 24. April 1899.

Geschäfts-Empfehlung.
Einem w. hiesigen und auswärtigen Publikum mache ich?

die ergebenste Anzeige, daß ich mich in hiesiger Stadt als

Buchbinder
?niedergelassen habe. Ich werde bestrebt sein, meine w. Kunden
!reell und pünktlich zu bedienen, auch empfehle ich

mein Lager in Schulbücher«
aller Art.

I . Dengler, Luchbinder,
bei Kaufmann Himmelsbach, Marktplatz.

SST « » »
K- hrd- rf.

Hochzeits-Einlaöung.
! Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns
?Freunde und Bekannte auf

Moatag - ea 1. Mai 1899
!in daS Gasthaus zum „Ochsen" hier freundlichst einzuladen.

Wilhelm Äienle, Christiane Harr,
Tochter des

Christian Harr , Kausm. und
Wirts hier.

Wir bitten dies statt besonderer Anzeige entgegennehmen zu

Sohn des
Jakob Kienle, Adlerwirts

in Eltingen.

wollen.

bei

IdaS anerkannt vorzüglichste Mittel zur Verbesserung
von Suppen . — wenige Tropfen genügen — ist

' in Original -Fläschchen von 35 H an stets zu haben
Fr. Schitterchelm,

in Haiterbach.

Nagold.
8—10 Liter

Milch
kann abgeben

Re «z «we .. Haiterbacherstraße.
znsieklsposlIlLi'lon beantwortet

Lvrndsrä VlsdvsAsr, CottbuS.

Ev . Gottesdienste in Nagold:
Sonntag 30. April : ' /,10 Uhr

Predigt , ' /,2 Uhr Christenlehre (ältere
Söhne ). Montag 1. Mai : Philippi
u.Jakobi , V, 10 Uhr Predigt . Freitag
5. Mai : Buß - und Bettag , 10 Uhr
P redigt. _ _ —
«ach. Gottesdienst in Nagold:

Sonntag30 .April morgens ? ' /,Uhr.

38 886 .—

615 777.—

12 272 .15
1 000 —

10 960.48
10000 .—
3 183.80
2 813 .49

«94892 92
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